
 

 

    

 
 

Regionalkonferenzen 2014 - 2016 
 
Die Regionalkonferenzen dienen dem Fachaustausch 
und sollen Fachkräfte konkret bei der Umsetzung von 
Schutzkonzepten unterstützen. Von zentraler Bedeutung 
ist hierbei der regionale Charakter der Veranstaltungen, 
der die Auseinandersetzung mit der Thematik und ins-
besondere den Erfahrungsaustausch in den Regio-
nen - auch interdisziplinär - anregen und befördern soll.  
 
 
2014 
  10. November 2014  
  Auftaktveranstaltung in Kiel  
  für die Stadt Kiel und die Kreise Plön und 
  Rendsburg-Eckernförde  
 
2015       
 24. Februar 2015  
 Regionalkonferenz in Heide 

für die Kreise Nordfriesland und  
Dithmarschen  

 
  Juni 2015 

Regionalkonferenz für die Kreise Stormarn, 
Segeberg und Stadt Neumünster 

    
   September 2015 

Regionalkonferenz für die Kreise Pinneberg 
und Steinburg 

 
  November 2015  

Regionalkonferenz für den Kreis Schleswig-
Flensburg und Stadt Flensburg 

 
2016 
  März 2016 

Abschlussveranstaltung in Lübeck 
für die Stadt Lübeck, Kreise Ostholstein 
und Herzogtum Lauenburg 

 
 

 
 

  

                            
 

    
 
 

SICHERE ORTE 
SCHAFFEN 
PRÄVENTION VON SEXUELLEM 
KINDESMISSBRAUCH  
 
 

 
Regionalkonferenzen in 

Schleswig-Holstein 
 
 
 

| Auftakt 
10. November 2014 

Sparkassenakademie, Kiel 

Kooperationspartner  der Region  Kiel, 
Rendsburg-Eckernförde, Plön 
 

• Amt für Familie und Soziales, Stadt Kiel 
• Amt für Jugend und Sport, Kreis Plön 
• Fachbereich Jugend und Familie, 
 Kreis Rendsburg-Eckernförde 
• AWO-Kindertagesstätte Osterrönfeld 
• Haus Narnia, Mühbrook 
• Präventionsbüro PETZE, Kiel 
• SOS-Kinderdorf Schleswig-Holstein  
• St. Antoniushaus Kiel 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
Organisation 
DKSB Landesverband Schleswig-Holstein e. V. 
Informations- und Fortbildungsstelle Kinderschutz 
- landesweit und regional - 
Ansprechpartnerin: Bettina Steen 
Sophienblatt 85 | 24114 Kiel 
Tel. 0431-666679-12 
E-Mail: bettina.steen@kinderschutzbund-sh.de 
www.kinderschutzbund-sh.de 
 
Verantwortlich 
Ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Wissenschaft und Gleichstellung des 
Landes Schleswig-Holstein 
Ansprechpartnerin: Angelika Sydow 
Adolf-Westphal-Straße 4 | 24143 Kiel 
Telefon: 0431-988-74-20 
E-Mail: angelika.sydow@sozmi.landsh.de 
 

 

 
Gezeigt wird die 

Präventionsausstellung 

ECHT KLASSE!  
 



 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
sexueller Missbrauch ist eine der schwersten Miss-
brauchsformen und führt zu erheblichen Beeinträchti-
gungen der psychischen und körperlichen Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen. Die Folgen des Miss-
brauchs wirken sich bis in das Erwachsenenleben der 
Betroffenen aus. Laut Polizeilicher Kriminalstatistik 
Schleswig-Holstein wurden im vergangenen Jahr 786 
Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung an 
Kindern und Jugendlichen registriert; die Dunkelziffer 
liegt aber gerade in diesem Gewaltbereich wesentlicher 
höher. Die Übergriffe geschehen im familiären Bereich, 
dem sozialen Nahfeld, aber auch in Einrichtungen, in 
denen Kinder und Jugendliche Tag für Tag betreut wer-
den. 
 
In Institutionen kann das Risiko sexualisierter Gewalt 
vermindert werden, wenn sich sowohl Führungskräfte 
von Trägern und Einrichtungen als auch Mitarbei-
ter/-innen nachhaltig dieser Thematik widmen und ihre 
Einrichtungen zu „sicheren Orten“ machen, in denen 
das Kindeswohl sichergestellt ist. Hiermit sind vielfältige 
Anforderungen an die jeweiligen Organisationen ver-
bunden: die Erarbeitung und Umsetzung von sog. 
Schutzkonzepten einschließlich der Implementierung 
von Beteiligungsverfahren und Beschwerdemöglichkei-
ten. Viele Einrichtungen haben sich bereits auf den Weg 
gemacht und bieten kompetente Hilfe und Unterstützung 
für betroffene Mädchen und Jungen an. 
 
Die Regionalkonferenzen sind eine Fortführung der 
Fortbildungsreihe der Landesregierung Schleswig- Hol-
stein und dem Deutschen Kinderschutzbund SH zur 
Prävention sexuellen Kindesmissbrauchs, die nach dem 
Bekanntwerden der Missbrauchsfälle in Bildungs- und 
Jugendhilfeeinrichtungen im Jahr 2010 institutionalisiert 
wurde. Wir möchten Ihnen mit diesem Veranstaltungs-
format einen regionalen Erfahrungsaustausch ermög-
lichen, der Sie bei der konkreten Umsetzung unterstützt, 
Ihre Einrichtungen zu sicheren Orten zu machen! 
 
 

 

Programm 
 
13.15 Uhr  Anmeldung und Begrüßungskaffee 
 

13.45 Uhr  Grußworte  
Anette Langner, Staatssekretärin 

  Irene Johns, Deutscher Kinderschutzbund  
  Landesverband SH e. V. 
 

14.00 Uhr  Neue Schutz-, Beschwerde- und 
  Beteiligungsrechte von Kindern und 

Jugendlichen in Institutionen  
Prof. Dr. Mechthild Wolff, Fachhochschule 
Landshut, Fachbereich Soziale Arbeit 

   
15.00 Uhr  Kaffeepause 
 

15.15 Uhr Arbeitsgruppen  
   

  AG 1: Risikoanalyse in Einrichtungen 
  Sicherheitslücken erkennen und handhaben 
  Thomas Hölscher, Haus Narnia - 
  Facheinrichtung für Jungenarbeit & 
  Gewaltpädagogik, Mühbrook 

 

AG 2: Wahrnehmung des Schutzauf-
trages in Einrichtungen der Jugendhilfe  
Codex, Verhaltensleitlinien und Qualifizierung  
Marc Ruddies, Amt für Jugend und Sport 
Kreis Plön 

 

  AG 3: Öffnung für Kritik 
  Konstruktiver Umgang mit Beschwerden  
  Jochen Weber, St. Antoniushaus Kiel 
   

  AG 4: Handlungspläne und Leitlinien 
  Was ist zu tun im Verdachtsfall?  
  Manuel Florian, Kinderschutz-Zentrum Kiel 
   

  AG 5: Beteiligung von  Kindern und Eltern  
  Einbeziehen und Informieren 
  Birgit Hahnkamm-Grewe, 

AWO-Kindertagesstätte Osterrönfeld 
  Jörg Kirschning, SOS-Kinderdorf  
  Schleswig-Holstein 
 
17.15 Uhr  Podiumsgespräch mit Referent/-innen   
 
17.45 Uhr  Ende 
 
Moderation: Angelika Sydow, MSGWG 
  

 

» ANMELDEFORMULAR 

Tagungsort  
 

Sparkassenakademie Schleswig-Holstein 
Faluner Weg  2 | 24109 Kiel 
Internet: www.sgvsh.de/akademie 
 
 
Anmeldung und Rückfragen 
 

Bitte melden Sie sich online bis zum 31. Oktober 2014  
verbindlich an: 
 

Deutscher Kinderschutzbund  
Landesverband Schleswig-Holstein e. V. 
Internet: www.kinderschutzbund-sh.de/veranstaltung  
 

Bei Ihrer Online-Anmeldung haben Sie Gelegenheit, 
eine Arbeitsgruppe auszuwählen.  
 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung sowie die Rech-
nung  per E-Mail. Bei Rückfragen  wenden Sie sich  
bitte an Carina Giese, Tel. 0431-666679-0. 
 
 
Tagungsgebühr 
 

20,00 Euro  
 

Darin enthalten sind Tagungsgetränke und Gebäck / 
Kuchen. 
 
 
 
 
 

Regionaler Partner für  
Kiel, Rendsburg-Eckernförde, Plön:  

 
 

                              
 


